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Es bestehen sehr unterschiedliche und zahlreiche
Fördermöglichkeiten im Moorschutz und naturbasiertem
Klimaschutz

Landeseigene Moorschutzprogramme
EU-Förderungen (Life+)
Aufnahme wiedervernässter Moorböden als Standort
von Photovoltaik im EEG 2023
Nationale Programme:
Naturschutzgroßprojekte,
Bundesprogramm Biologische Vielfalt
Klimamoorschutz: „1000 Moore“

© Deutschlandfunk
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Flaschenhälse sind aktuell u.E.
Flächenverfügbarkeit!

Zersplitterte Eigentümerstrukturen
Fehlende Anreize in den Programmen
Eigenanteile bei staatlichen Förderungen
Fehlende Wertschöpfungsketten für nasse Produkte

Übersicht über die Fördermöglichkeiten
Objektive und unabhängige
Aufklärung
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Grundsätzliche Unterscheidung:
Staatliche Förderung
Marktbasierte Anreizsysteme
„Märkte für Ökosystemleistungen“

© BMEL © Global Nature Fund & DUH 2014
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Staatliche Umweltmaßnahmen
Förderung von Planungen und Maßnahmen
Kauf von Flächen zu marktüblichen Preisen
Ausgleich von Mindereinnahmen über KuLaP/LPR
Bewährte Instrumente auf öffentlichen Flächen in
Schutzgebieten
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Staatliche Umweltmaßnahmen – Bestehende Defizite
Fehlende Flexibilität (z.B. beim Flächenkauf)
Fehlende Anreize für private Eigentümer
Finanzieller Ausgleich für Wertverluste im Eigentum
nach Wiedervernässung

 Keine Aktivierung von Privatflächen
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Eigentumsverteilung der Moore in Baden-Württemberg
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Eigentumsverteilung Moore in England (n. Mooratlas 2023):

© Wikipedia

60%

Gehören 124 Menschen
© Getty Images
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„Märkte für Ökosystemleistungen“
Sehr vielfältiger Sammelbegriff unterschiedlicher
Ansätze

Aufpreisinitiativen
Handelbare Zertifikate
Patenschaften…

Im Moorschutz: ÖSL sind oft öffentliche Güter
Einsparung von THG-Emissionen
Wasserretention
Erhalt spezifischer Biodiversität
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Anzahl marktbasierter Instrumente (MBI) für Biodiversitäts-
Maßnahmen in Deutschland

© Streit, Feuerbacher, Röhl submitted
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Beispiel
Patenschaften
Blühstreifen

© Streit, Feuerbacher, Röhl. in prep.
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Märkte für Ökosystemleistungen – eine kleine Systematik

Märkte für Ökosystemdienstleistungen (ÖSD)
(Markets for ecosystem services = MES)

Direkte Märkte
(direct markets)

Direkter Handel
des umwelt-
freundlichen

Produktes zw.
Produzent und

Konsument

Mit dem Kauf
eines Produkts
wird direkt die
traditionellen
Herstellung
unterstützt;
Alblinsen,
Heumilch

Handelbare
Genehmigungen
(tradable permits)

Cap-and-trade-
Systeme mit
handelbaren
Zertifikaten

freiwilliger
Kohlenstoffmarkt

(z.B. CDM),
REDD+

(Biodiversitäts-
handel)

(Biodiversity
offset and
mitigation
banking)

Ökokonto

Handelbare
Entwicklungs-

rechte
(tradable

development
rights)

Coasean-Vereinbarungen
(coasean-type agreements)

Zahlungen für
Dienstleistungen,

v.a. in
Berggebieten,
Wäldern, etc.

Zahlungen für
ÖSD

(Payments for
ecosystem
services )

Zahlungen:
Schutz und
Erhalt von

bestehenden
Ökosystemen

Landwirtschaftl.
Praktiken

Aufforstung
Renaturierung

Regulatorische
Preisänderungen

(regulatory price changes)

Subventionen für
umweltfreundliches

Kapital und
Agrarumwelt-
maßnahmen
(subsidies)

Ermäßigte
Steuersätze, die an
umweltfreundliche
Voraussetzungen

geknüpft sind
(tax reliefes)

Grundsteuern,
CO2-Steuer

Freiwillige Preissignale
(voluntary price signals

Preisaufschläge
für externe

positive Effekte

Öko-Label,
Aufpreis-
initiativen

Klassifizierung

Instrument

Beispiel

© Streit et al. in prep



Praxisbeispiele

Vorschläge zur
Evaluierung

Ausblick

Einleitung

Finanzierung von Moorschutzmaßnahmen Wilhelmsdorf 08.11.2024

Handelbare Genehmigungen - Ökokonto

Seite 14

Gesetzlich verpflichtende Maßnahmen zur Kompensation
von Eingriffen:

Naturschutzfachliche Aufwertung
Verschiedene Schutzgüter
Vorgezogen, freiwillige Maßnahmen
-> Ökokonto

Eigenständige Ökokonto-Verordnungen
ermöglichen den Handel
Unterschiede je Bundesland vorhanden

Handelbare
Genehmigungen
(tradable permits)

Cap-and-trade-
Systeme mit
handelbaren
Zertifikaten

freiwilliger
Kohlenstoffmarkt

(z.B. CDM),
REDD+

(Biodiversitäts-
handel)

(Biodiversity
offset and
mitigation
banking)

Ökokonto

Handelbare
Entwicklungs-

rechte
(tradable

development
rights)
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Moorschutzmaßnahmen wirken in der Regel mehreren
Schutzgütern:

Arten und Biotope, Wasser, Boden, Klima und Luft,
Landschaft

Die aktuelle Ökokonto-VO in Baden-Württemberg honoriert
dies

Aufsummierung
schutzgutübergreifender Wirkungen
Bewertung Biotope in
exponentieller Funktion

Moorwälder
Wertspanne 27 - 53 - 64

Moorregenerationsfläche
Wertspanne 25 - 39 - 50
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Es gibt inzwischen viele „Moorökokonto-Projekte“ in
Deutschland
In Baden-Württemberg seit 2011 vor allem in Waldmooren

Fehlender Überblick
über kommunale Maßnahmen
Aktivierung von
Mittel- und Großprivatwald
Konkurrenz zu staatlichen
Förderungen

Angaben Flächenagentur BW Stand 2023
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Ökokontoprojekte in Mooren versus herkömmlichen
Kompensationsmaßnahmen

Hohe Planungs- und Umsetzungskosten
Lange Planungsphasen
Dauerhaftigkeit der Maßnahme deckt
Unterhaltungsverpflichtung bei Zuordnung gut ab
Aktuell hohe Erlöse möglich
Markt ist aktuell steigend
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Kosteneffizienz für Projektträger im Ökokonto
Durchschnitt 10 Ökopunkte/m² Aufwertung

_

_
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Freiwilliger und nicht freiwilliger Kohlenstoffmarkt:
Sind durch internationale Vereinbarungen geregelt
(Abkommen von Paris und Glasgow)

Naturbasierte Klimaschutzmaßnahmen
Sind alle in der EU im LULUCF*-Sektor
gelistet
Werden automatisch auf die Klimaschutz-
verpflichtungen der EU angerechnet

Eine Anrechnung von Moorprojekten für die
eigene Klimaneutralität ist in D nicht möglich!

Gefahr der Doppelanrechnung

Handelbare Genehmigungen
(tradable permits)

Cap-and-trade-
Systeme mit
handelbaren
Zertifikaten

freiwilliger
Kohlenstoffmarkt

(z.B. CDM),
REDD+

(Biodiversitäts-
handel)

(Biodiversity
offset and
mitigation
banking)

Ökokonto

Handelbare
Entwicklungs-

rechte
(tradable

development
rights)

* (Land Use, Land Use change and Forest)
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Aber: Zertifikate für freiwillige Klimaschutzmaßnahmen sind
möglich (mit einer „sauberen“ Kommunikation)
Werden inzwischen zahlreich im Moorsektor angeboten
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Stand in Baden-Württemberg
Regionale Initiative

Projekt: „Das GestalterMoor“
Träger: Volksbank – Die
Gestalterbank
Region: Südlicher Schwarzwald, Baar,
Ortenau
Planungsphase: 2018-2020
Erste Umsetzung: 2019-2023
Moor in der See bei Bad Dürrheim
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Das GestalterMoor
Moor in der Flur „See“

Wiedervernässung eines ca.
8 ha großen Niedermoores
Forstliche Stilllegungsfläche
Abgängige Fichtenbestände
Biber
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Das GestalterMoor



Praxisbeispiele

Vorschläge zur
Evaluierung

Ausblick

Einleitung

Finanzierung von Moorschutzmaßnahmen Wilhelmsdorf 08.11.2024

Handelbare Genehmigungen - Zertifikate

Seite 24

Landesweite Initiative
Auftraggeber: Klimaschutzstiftung Baden-Württemberg

Teil der Baden-Württemberg Stiftung
Kompensation der Landesverwaltung durch
Klimaschutzprojekte in Drittländern
Zusätzliche Aufgabe:
Förderung Naturbasierter Klimaschutz in BW
Moore und Wälder
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Klimaschutzstiftung Baden-Württemberg
Konzeptionelle Vorarbeiten 2023:
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt
Flächenagentur Baden-Württemberg
Entwicklung eines Flächenportfolios für Moore
Schwerpunkt LKR Biberach
Erstes Pilotprojekt: 2025-2035

bei Bad Schussenried
Ca. 5 ha Projektfläche
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Klimaschutzstiftung Baden-Württemberg
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Fehlende finanzielle Mittel sind in (Süd-)Deutschland selten
ein Flaschenhals
Staatliche Förderungen

Decken gut Schutzgebiete und Großprojekte im
Moorschutz ab
Aktivieren jedoch selten und ungenügend Privatflächen

Marktbasierte Elemente können die staatlichen
Förderungen ergänzen

Flexibler im Einsatz der Finanzmittel und schaffen
zusätzliche Anreize
Eignen sich auch für kleine Moore außerhalb von
Schutzgebietskulissen



Praxisbeispiele

Vorschläge zur
Evaluierung

Ausblick

Einleitung

Finanzierung von Moorschutzmaßnahmen Wilhelmsdorf 08.11.2024

Fazit

Seite 28

Zukünftige Herausforderung sind zersplitterte
Eigentumsverhältnisse

Ausschnitt Eigentumsverhältnisse Harprechtsmoos, LKR Ravensburg
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Zukünftige Herausforderungen im Moorschutz stellen
weiterhin die zersplitterten Eigentumsverhältnisse dar

Flächenkauf -> Einsatz der Finanzmittel,
Kaufbereitschaft?
Flexible Anwendung unterschiedlicher Instrumente
sinnvoll
Jedoch bei flächenscharfer
Abgrenzung der Instrumente!
Beratungskompetenzen bei
Umsetzern und Projektierern
aufbauen
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit
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